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Das Wunder der ' Uvwywt &tvw

von A . H . KOBER

(Nachdruck verboten )8L Fortsetzung

i’ a ’aw .

Dresden , Zwinger ~

Fahnen
in allen Größen

Standard
Militäreffekten - Blanke Waffen

Partei - Ausrüstungen

F 5

Orden - Lederzeug - Mützen

Uniformen u . sämtl . Zubehör

Einwandfreier

Empfang nach Über¬

holung Ihres Gerätes

durch

Rundfunkfachmann

Wegen Renovierung

ab heute Montag , 28 . April

vorübergehend geschlossen .

Cafe Opelhaus
am Bahnhofsplatz
Inhaber : M . BÜTTGEN •

Wiesbaden

Ruf 26101

^ 4

'SLuaw

Kleines Geschäft
zu kaufen gesucht , nur
Wiesbaden , evtl . Barzahl .,
Buchhandlung , Papierhand¬
lung bevorzugt . Geschäfts -

führer (in ) erwünscht .

Angeb . u . A 714 TagbL -V .

Sprachkurse
der Reichsfachschaft für das Dolmetscherwesen

Wiederbeginn am 29 . April 1961

Anmeldung und nähere Auskunft

Wiesbaden , Adelheidstr . 341 . Tel . 23205
Den großen Brockhaus

15 . Aufl ., 20 od . 21 Bände ,
sucht

Buchhandlung Schwaedt ,
Rheinstraße 43 .

DER MEISTER BAROCKER ARCHITEKTUR

erbaute im Auftrage Augusts des Starken den

berühmten „ Zwinger
"

zu Dresden . Solche Hin¬

weise finden Sie vielfach in den Standard -

„ Deutsdiland - Alben
"

. die In ihren Beschreibun¬

gen zu den eingeklebten Bildern über Geschichte

und Kunst genau so ausführlich unterrichten , wie

über die zweckmäßige Zusammenstellung einer

Ferienfahrt

Zweit «« Blatt Nr . SS

Eine heikle lathe ! I
ist das Farben W

und Auffrischen ihres Haares 1

GehenS ' e zu einemertahrenen 1

Fachmann wenn Sie h ^
' ne y

Enrräuschungerieben wö ' - en .

HAARKUNST

drttz Wonzlat

f jiaiisgesuche |
Altaold .

Silber und
Brillanten

kauft zu eiaener
Verarbeitnna

8 Fuwe ' ier
Lambert

Goldaaffe 18
G B C 28157

Euterh . Staub¬
sauger zu kaufen
gesucht . Ang m .
Preis u Marke
u . H 527 T .- Vl .

Papierabfälle
Ira « # * MARTIN GAUER

M Helenenstr 18 Ruf 26832

Amohs Sditerstein
Wiesbaden , Dotzheimer Str . 61 - F . 26901

gegenüber Kiarentaler Straße

Hermann Victor
Wiesbaden , Schwalbacher Straße 27

Gegründet 1879 - Ältestes Fachgeschäft

Fernruf 27449

* STANDARD - BLEICHSODA
1- rAV wirkt als vortrefflicher Schmutzlöser ,

lastet also gute Vorarbeit . Darüber
xA\ hinaus macht es jedes Wasser weich

und waschbereit . Heute besonders
\ \ wichtig : Standard - Bleichsoda hilft Seife

ME sparen und das Waschgut schonen !

Drei Vorstellungen täglich : aus Beseht des tnoiiDerneurs . j £ t

hatte den Zirkusdirektor kommen lassen und besohlen : „ tote

müssen soviel Vorstellungen geben wie nur irgend möglich .

Und zu ganz billigen Eintrittspreisen , damit die Bude voll

wird . Die Leute müssen von der Straße weg ! Und dabet

soll mir der Zirkus helfen !"

Gestopft voll war jede Vorstellung , frenetisch begeisterte

sich das Publikum , das Haus dampfte , Musik schrie und

gellte , die Leute in der Manege arbeiteten wie in einem

Taumel . . „ Nun - ist es nicht herrlich ? " rief der Direk¬

tor dem jungen Rastelli zu , als er ihm hinter den Künsten

in den Weg lief .
„ Schrecklich ist es !" rief Enrico zurück .

Sowie er eine freie halbe Stunde hatte , raste er zum

Postamt , um Telegramme an die Clarots nach Petersburg

aufzuqeben . Er fieberte nach einer Antwort , aber sie kam

immer noch nicht . Waren die Elarots etwa tot ? Stellas

Verlobter war dem Wahnsinn nahe ; er wäre ihm verfallen ,

hätte er nicht seine Arbeit gehabt . Er funktionierte nur noch

wie ein Mechanismus , arbeitete in der Manege , probierte

zwischen den Vorstellungen , lief auf das Telegraphenamt , in

die Manege „ Das hält der Junge nicht lange aus !*

flüsterte Santuzza ihrem Manne zu .
Viele fremde Artisten kamen durch den Zirkus , auf der

Mucht vertrieben von ihren Arbeitsstätten , aus Städten , in

denen Aufruhr flammte und das Leben zu ersticken drohte .

Eines Tages war plötzlich der alte Clown Joco da .

Fünfundsiebzigjährig , weißhaarig , abgemagert zum Schatten ,

zitternd an allen Gliedern , mit einer flackernden Angst in

den großen Augen , berichtete er von den Schreckensszenen in

Petersburg . . v
Durch einen Zufall war er mitten in die rebellierende

Menge hineingeraten , war zwischen Toten und Blutenden

niedergesunken , als die Salven gekracht hatten , hatte stunden¬

lang in einem Haufen zerfetzter Leiber gelegen . „ Raftellrs !

Ich sage euch , euer Großvater Diddi hat recht getan ! schloß

er mit hohler Stimme . „ Er hat sich noch zur rechten Zeit von

dieser schlechten Welt verdrückt . Mein lieber alter Freund ।

Ich rate euch , rate euch eins , Rastellis : Macht , daß ihr aus

diesem Rußland wegkommt ! Es wird eine Hölle , die euch
alle verschlingt !"

„
Joco übernachtete im Wagen des Ehepaars Rastelli Am

nächsten Vormittag ließ er sich nicht mehr halten . Er müsse
weiterwandern , erklärte er ; aber wenn man ihn fragte , wo¬

hin , gab er keine Antwort . . .

,Mr müssen ihn festhalten
"

, sagte Umberto zu seiner

Frau . „ Und sei es mit Gewalt . . .
"

Aber der alte Joco paßte einen Moment ab , da er aus

dem Wagen entschlüpfen konnte , und verschwand .

» Tausende von Kilometern ist Petersburg von Jekaterina -

slaw entfernt ; aber ein kleines , knapp achtzehnjähriges Mäd¬

chen legte in diesen stürmischen Märztagen 1917 den unge¬

heuren
"
Weg über vielfach verworrene Eisenbahnlinien zurück ,

und so erschien Stella Clarot eines Abends , während der

Vorstellung , im Zirkus Truzzi zu Jekaterinoslaw !

Umberto Rastelli sah sie zuerst , wie sie mit einem

schweren Handkoffer über den Zirkushof keuchte . Wie jäm -

merlich sah sie aus ! Mager und blaß , verfroren , verhungert ,
mit zerzottelten Haaren , geröteten Augen . Zehn Tage und

Rächte war sie ganz allein durch die russische Revolution ge¬

fahren . ( Fortsetzung folgt . )

„ An sich könnte ich hier noch ein paar neue Nummern

brauchen , weil ich ja ungewöhnlich lange bleibe "
, meinte

Direktor Truzzi . „ Aber Reisegeld ab Petersburg kann ich

nicht zahlen und bloß eine kleine Gage . Clarot ist ein tüch¬

tiger Pferdemensch und seine Tochter eine gute Drahtseil¬
nummer . Weshalb also nicht ? "

Enrico strahlte . Das hatte er sich fein ausgedacht ! Natür¬

lich würde er den Clarots von seiner Gage zulegen . . .

„ Hören Sie noch mal , Rastelli !" rief ihm der Direktor

nach „ Sehr billig müssen die Leute aber sein — sehr billig !"

Enrico verfertigte einen Brief an seine Verlobte : Sie

solle ihren Vater inständigst bitten , zu Truzzi nach
Jekaterinoslaw zu kommen , und gleichzeitig einen Brief an

Monsieur Clarot : Truzzi wolle ihn und seine Tochter gern
” 8

Nachdem er diese beiden Briese zur Post gegeben hatte ,
verspürte der junge Rastelli endlich einmal wieder etwas von

Seelenruhe und Lebensfreude .
Vier Tage später , am 12 . März , als in der Abendvor¬

stellung gerade die Musikclowns auf ihren Glocken „ Mein

Hut , der hat drei Ecken "
spielten , verbreitete sich hinter der

Gardine , wo auch Enrico als japanischer Jongleur schon zum
Auftritt bereitstand , ein aufregendes Gerücht : In Peters¬

burg seien Revolten ausgebrochen , Militär habe in die

Menge geschossen , zahllose Menschen seien getötet und verletzt .
Artisten , die lesen konnten , hatten sich um ein Zeitungsblatt
geschart und lasen einzelne Zeilen laut vor . Der „ japanische
Jongleur Poshmva

" hörte wie gebannt zu , das Blut schoß
»hm zu Kopf , seine Beine zitterten , in seinem Gesicht zuckte
es — da schrillte die Pfeife des Regisseurs , die Gardine
wurde auseinandergerissen , et mutzte in die Manege .

Während die Bälle flogen und tanzten , hörte Enrico um

sich immerfort ein leises Knistern , das ihn störte . Er konnte
aber die Ursache nicht ergründen , bis ihm einfiel : Das war
das Knistern jener Unglückszeitung hinter der Gardine ! In

demselben Auaeublick hatte er auch schon das Bild einer von
Blut geröteten Stratze in sich . Es war zum Verrücktwerden !
Er mutzte doch tadellos durcharbeiten ! Das Publikum gab

schon Beifall . Rur jetzt nicht patzen ! Einer alten Lehre

seines Erotzvaters Diddi gemäß suchte er sich einen festen
Punkt im Publikum , eine rotblonde Frau in der Loge Num¬

mer 14 . Auf sie heftete er nun seinen Blick ganz fest , und

dieser Kunstgriff nützte : In tadelfreier Präzision führte der

Japaner
" seine Fangspiel zu Ende Als er wieder hinter

der Gardine war , stürzte er sich gleich auf den Akrobaten , der
die Zeitung in der Hand hielt : „ Was war in Petersburg ?

Lies vor !"

Was Enrico zu hören kriegte , war entsetzlich . Auf dem
Newski -Prospekt in Petersburg hatte es wirklich ein Blut¬
bad gegeben ; bann war Militär zu den Aufständischen über¬

gegangen , Tausende von Hungernden , Streikenden , Re¬
voltierenden durchzogen die Stadt , der Zar sollte abgesetzt
werden , wilde Redner hetzten zu Plünderungen und Gewalt¬

Fast dasselbe .

„ Nach allem , was ich Ihnen erzählt bade "
, sagt die un¬

glückliche Ehefrau zu dem Herrn Pastor , werden . Sie zu -

geben , daß es bei diesen ständigen Grobheiten unmöglich ist .
mit meinem Manne in Stieben zu leben . Was ich auch tue ,

et wirb eben boch nicht anbers .
“

, , ,
e Der Pastor wiegt ben Kops : .. Haben Sie mal feurige

Kohlen auf sein Haupt gesammelt ? "
. .

„ Nein , aber ich habe es mit heißem Wasser versucht !

Der schwierige Name .

Herr Brenz kommt zur Behörde und beantragt bte Än¬

derung seines Namens . Als . ihm der Beamte erklärt , daß

er keine Veranlassung sähe , diesen Namen andern zu lallen .

n ’Ilb
.$ a

”
keine

^
V? ranlallung ? Ich habe mit diAffN ° men

die größten Schwierigkeiten . Wenn ick »um ®®}
Fernsprecher sage : „ Hier Brenz , dann kommt stets die Antwort

„ Dann rufen Sie doch die Feuerwehr !

Zwischen Braten und Nachspeise .

ffir ( vbilosophietend ) : „ Ja . ja . Gnädigste , auch mir geht

es so wie jo manchem Eeistesmenschen : ie mehr Willen mit

uns anzulesen meinen , um so weniger mwen wir

Sie ( ungerührt ) : „ Mein Gott , muffen Sie aber schon

viel gelesen haben !"
___

Zu kauf , gesucht :
Euterhalt .

Herren - Anzug
Große 50/52 ,

Körvetgr . 1 .75 .
Leibweite HO ,

Schrittl . 82 — 84 .
ferner 1 großer
Schließkorb und

1 Radio , 220 .
Ges . Angeb bis
Freitag d . 2 . 5 . ,
u . A 716 T .- Vl .

Gebrauchte

fileoifte
kauft stets

Pim - Witz
Rheinstr . 52 .

Radio , a . defekt ,
v . Privat zu k.
gesucht . Ang . u .
G 527 an T .- Vl .

Gebrauchte
Fahrräder ,
auch defekt ,

Nähmaschine .
Sauerstofflasche
kauft Bouillon .
Bliicherstraße 15

taten , jede Ordnung schien aufgelöst , und die Deutschen
sollten int Anmarsch sein !

Wie eine grausige Vision stand plötzlich Durows Prophe¬
zeiung vom Ende des Zarentums vor Enricos Augen . Jetzt
war das Furchtbare Wirklichkeit geworden ! . . . Unb mit
einem Male schrie es in ihm auf , schrie er bem alten Akro¬
baten zu : „ Newski -Prospekt ! Das ist ja gar nicht weit vom

Zirkusgebäude Ciniselli ! Hast bu Newski - Prospekt gesagt ?

War ein Blutbad auf bem Newski - Prospekt ? "

Wie ein Irrsinniger raste Enrico davon , auf ben Hof , in

seinen Wagen . . . Blutbab in ber Nähe von Ciniselli — unb

bei Ciniselli mar seine Stella Blutbab — und seine
Stella ! Es sauste durch seinen Schädel , seine Glieder , daß
er sich festhalten mutzte , um nicht tvehrrgeworfen zu werden .
Was war zu tun — was war zu tun ?

Von vorn her dröhnte jetzt ber Marsch , mit bem die

Zirkusvorstellung geschlossen würde . Enrico durfte also in

die Stadt rennen , zum Telegraphenamt . Er gab ein Tele¬

gramm an Clarot , eins an Stella auf : „ Sofort kommen !"

„ Ob es ankommt , ob es zugestellt wird , weife natürlich
fein Mensch !" sagte bet Beamte , während er die Wortzahl

ausrechnete . c
An Schlaf war in dieser Nacht nicht zu denken . Die

nächtliche Stadt war in einer seltsamen Spannung . Einzelne

Häuser und Viertel waren ängstlich verdunkelt , verschlossen ,
und im grellen Gegensatz dazu stachen durch die Nacht er¬

leuchtete Strafeen . durch die lärmende Menschen zogen , Plätze ,
auf denen sich Maßen zusammenballten . Auch im Zirkus¬

gebäude waren die Menschen noch wach und besprachen auf¬

geregt die Schreckensnachrichten aus Petersburg , ereiferten

sich in Vermutungen . Befürchtungen . Hoffnungen . Wer

konnte wißen , ob diese Unruhe , die sich Gerüchten nach durch

ganz Rußland ausbreitete , nicht das Ende aller Ver¬

gnügungen und Schaustellungen , also auch des Zirkus , herbei -

führen würde ? _ , .
'

Am nächsten Morgen brachen auch in Jekaterinoslaw

Krawalle und Revolten los . . . Aber ber Zirkus spielte !

Ifaule
gegen

^ asse

gern Schuhe tauch defekt )
Kleider Wäsche Hosen
Radios • Anzüge Pfand¬
scheine ganze Nachlässe

Deutsche Waren - Zentrale
Inhaber W . ROTH

Kinber -
sportwageu

( Korb ) gut erb ..
zu kauf gesucht .
Ang . M 525 TV .

Tisch -
böbenionne

gesucht Ang . u .
D 526 an T -D .

Suche stänbia
Möbel

unb ganze Ein¬
richtungen
gegen bar
zu kaufen .

O . Kannenberg
— Schwalbacher
----- Strafie73 .

Telefon 23129

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Werde Mitglied

der NSV .
II!IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIffllII

Altgold - .
Silber - unb

Double -Rniaul
Weiler & Co .
Langgaffe 6 .

Hallest Michelsb
G . B .C 40/14405

Kaufe
Gold - Silber
unb Brillanten

Goldschmied
3 Fuchs .

Ganaaaffe 5
Ank Ken

A u C 41 10550

__ /

Suortstiefel ,
gut erb .. Gr . 40 .
z . k. sei . Kinsler
Helenenstr . 14 .

Stb . 2 , St .
Nemo . Radio

zu kauf , gesucht .
Angeb . u . W 527
an Tagbl .- Verl .

Alte
Sckallvlatten

zu kauf gesucht .
Preisangeb u .

A 718 an T .- Vl .
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TONI KIRCHHOFF

PAUL BALTES

VERLOBTE

im April 1941

Thelemannstr . 3 Bienstädter Str . 21

Für die überaus zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke anläßlich unserer silbernen
Hochzeit sprechen wir hiermit unseren herz¬
lichen Dank aus .

MAX HUTH u . FRAU ELLA
geb . Karst .

Gustav -Adolf -Straße 17 .

Statt Karten !

Für die uns anläßlich unserer Vermählung
in so reichem Maße zugegangenen Auf¬
merksamkeiten sagen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank .

ERWIN STROBEL u . FRAU CHARLOTTE

geb . Hengstier

2 Sekretärinnen
2 Buchhalterinnen
sowie mehrere Hilfsarbeiter (innen )

von hiesiger Privatbank für sofort
g e s u ch t .
Angeb . mit Lichtbild u . Zeugnis -
Abschriften u . A715 an TagbL -V .

SlellMWdote |

Weidlitzr Personen^

Stundenfrau
gesucht
zur Mithilfe im Haushalt ,
4mal in der Woche vorm .

Aushilfe Parkstraße 34 .
in Metzgerei

für Samstags
gesucht .

Emil Ruckes .
Emier Str . 50 .

Aelt . erfahr .
Hausangestellte ,

die kochen k. , für
4 - Z .- Wohn . gcs .

Suermondt ,
Rößlerstrahe 7 .

T . 25880 .
Suche z . 15 . Mai
s . Ostsee - Auienr -
halt 3. 2 Mädels
( 2 % Jahre und

9 Monate )
eine Kinder¬

schwester
oder

Kindermädchen .
Angeb u . T 525
an Tagbl - Verl .

I btelleiWsW

|
"

fflttMiiheyäüüär
Mädchen

sucht morgens
2 Stunden

Hausard . Ang .
u . E 525 T .- Vl .

DeriWtiinW ]
Bahnhokltr . 50 ,

3 r . , gut mübl .
Zim . zu verm .

Frdl . kaud . mbl .
Zimmer

z . verm . Goetbe -
strahe 13 , 3 . St .

Gut mübl . 2bett .
Zim . frei Saal¬
gasse 24 , 2 links .

Weibliche
Bürokraft

für techn . Korrespondenz ,

Registratur und Kartei zu

selbständiger Mitarbeit in

Dauerstellung gesucht .
Erfahrene Bewerberinnen

bevorzugt .

Angeb . u . A 700 Tagbl .-V .

Weibliche
Hilfskraft

nachm . für leichte Arbeit
im Photo - Labor gesucht .

Germania - Drogerie
Rheinstraße 67 .

Junge Mädchen
zum Anlernen
als Einlegerinnen und Buch¬
binderei - Hilfsarbeiterinnen

gesucht .

Meldung , i. Druckereikontor
L Schellenberg

' sche Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Unabhängige

Frauen
für Trinkhallen gesucht .

Karl Hoch ,
Dotzheimer Str . 109 , 1 . r .

Älteres ehrliches

Alleinmädchen
gesucht .
Dr . Schneider
Schwalbacher Straße 52 .

Zuverläss .

Hausdiener
Servierfräulein

od . Saaltochter vertretungs¬
weise Sonntags u . Donners¬

tags gesucht .

Kölnischer Hof

Möbl . Zim . frei
Därenstr . 2 , 1 .

Zimmer frei
zum Möbelein¬
stellen Bismarck -
ring 40 . v . 2 l .
Sch . möbl . Zim . ,
Heiz ., Bad , fl .
Wasser i . V ., so¬
fort zu vermiet .
Nerotal 20 , P .

3m Nerotal
möbl . Zim . an
berufst . Dame

o . Herrn zu ver¬
mieten . Anzuseh .
v . 13 — 15 u . 19
b . 20 Uhr . Adr .
im T .- Verl . Yc

I WohNlWStllllsÜ) |
Suche m . schöne

3 - Zim .- Wohn .
nebst Zubehör ,

in guter Wohn¬
lage Wiesbad . .

geg . 2 - Zimmer -
Wobn . u Küche

in Mainz
zu tausch . Ang .
u . A 717 T .- Vl ."

Mislgchche |
1— 2 Zimmer u .

Küche gesucht .
Ang . u . A 705
an Tagbl .-Verl .

Reichs¬
angestellter

sucht 1 — 2 - Zim .-
Wohn . , a . Vor¬
ort , sof . od . so .
Ang . L 527 TV .

2 - Zim .- Wohn .
mit Küche , in o .
autzerh . Wies¬

badens gesucht .
Ang . K 525 TV .

4 — 5 - Zimmer -
Wohnung ,

Zentr .- Seizung ,
gesucht . Ang . u .
G 528 an T .- V .
Chemieschülerin

sucht gut mbl . Z .
NäöeRingkirche .

Rademacher ,
A . d . Ringk . 9 , P .
Berufstät . Frl .

sucht sofort mbl .
Zim . , n . Rbein -
str . Preisang . u .
H 528 an T .- Vl .
Jung . Ebevaar

sucht iof . möbl .
Zim . mit Kochg .
Danerm . Ang .
mit Preis unt .
? 528 an T -Dl .

Nettes möbl .
Zimmer

gesucht . Ang . u .
Y 527 an T .- Vl .

Seriöse Dame
sucht möbl . sonn .
Zim . , Kurhaus -
näbe , für einige
Monate , m Teil -
vension , 1 . Stock .
Ang . D 529 TV .

Gut möbl . Zim .
mit fl . Wasser ,
Bad - und Tel .-
Benutzung von
jg . höh . Beamten

baldmöglichst
gesucht .

Angeb . u . K 527
an Tagbl .- Verl .

I

Herr Mengelmann hört dann und

wann den Uhu schrei
'
n . . .

Weil er oft die halbe Nacht schlecht schlafen
kann . Dann kraucht er morgens wie zer¬

schlagen aus dem Bett und hat häufig auch

keinen Appetit . - In solchen Fällen sollte man

sich eine Flasche Köstritzer Schwarzbier ge¬

nehmigen ; das regt bestimmt den Appetit an .

Köstritzer Schwarzbier ist zu beziehen durch
die Bierhandlungen und Lebensmittelgeschäfte

Suche im Auftrage

Villa
guter Zustand , für schnell entschlossenen
Interessenten bei hoh . Auszahlung zu kaufen .

Hans Herenz , Hausmakler , Hamburg ,
Bundesstraße 84 .

SeWftLLmMlllvgs

Pers . Büglerin
nimmtVorhänge
zum Reinigen u .

Spannen an ,
auch w . daselbst
andere Wäsche

angen . Ang . u .
E 528 an T .- Vl .

Tagbl .- Vl . Yb

MUMMS |

Wiesbaden (Hellmundstraße 27 ).

Salat - und
Gemüsepflanzen

verkauft
Aug . Ritzel .

Platter Str . 172

Herren - Rad
( Ballon ) zu vk .

Lothringer
Str . 25 . S . P . l .

Für die vielen Beweise herzlicher Anteil¬
nahme sowie für die vielen Kranz - und
Blumenspenden beim Heimgange unserer
lieben Entschlafenen sagen wir unseren
innigsten Dank . Besonderen Dank
Schwester Auguste , dem techn . Personal
des städt . Krankenhauses , den Haus¬
bewohnern sowie allen denen , die ihr
die letzte Ehre erwiesen haben .

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Adolf Bach u . Kinder .

Gardinen -
svanner ,

extra grotz , zu
verk . Adr . im

Leonhard Frommeyer , 68 ] ., Kellerstr . 11 - Karl Schäfer ,
73 J. , Dotzheimer Str . 98 - Matthias Collang , 80 ]. , Schlichter *
str . 14 - Luise Müller , 61 ]., Sonnenberger Str . 16 - Anna
Barth , 37 ] . , Neugasse 22 - Philomena Schneider , geb . Lun ,
70 ] . , Walramstr . 29 - Maria Scholl , geb . Hartmann , 67 ] . ,
Röderstr . 12 - Babette Stock , geb . Vogel , 58 ]. , Herderstr . 1 -
Anna Kuhl , geb . Gasser , 73 ]. , Rheingauer Str . 13 - Karoline
Grund , geb . Hammes , 70 ]. , Rheingauer Str . 13 - Mathilde
Butroni , geb . Schnell , 77 ]. , Rheinstr . 89 - Ida Langfurth ,
geb . Lau , 86 ]. , Schöne Aussicht 8 .

2 Zimmer
evtl . 3 Zimmer und Küche

mögl . Nähe Schwalbacher
Straße gesucht . Angeb . an
Film - Palast

Neuw . elektr .

Brutapparat
für über 200 Eier , sowie
Kückenaufzuchtheim für ca .
400 Stück m . Brikettheizung
sofort zu verkaufen .
Näheres im Tagbl .-V . Ya

Tiefer , traumloser

Schlaf ist die beste Medizin .
Wer nicht schlafen kann,sollte
einmal rote Ruhe - Perlen ver¬
suchen , schon manchem brach¬
ten sie Ruhe und Schlaf .
Pak . — .50 u . 1 .— . Verkauf in

Drog . u . Apothek ., bestimmt :

Drogerie Frz . Roedler , Lang¬

gasse 23 , Drogerie R . Seyb ,
Rheinstraße 101 .

Berusst . Frl .
sucht gut möbl .
Zim . m . v . Ver¬
pfleg ' in Stadt¬
mitte . Eilangeb .
u . E 527 T .- Vl

BeMuse j

Deutsches Rotes Kreuz , Bereitschaft ( w ) Wiesbaden 1
Dienstag , 29 . April 1941 , Kreisstelle . Oranienstr . 5 ,
Führerinnenbesprechung nm 19 .30 Uhr . Taschen und
Labcflaschen sind mitzubringen .

Betten .
Kd .- Bett . . Matr .
Waschk . . Stühle .
Herd 20 , versch .
6ill . zu verkauf .

Holland ,
Sedanstrahe 5 .

1 Kommode ,
Biederm . ,ringel ,
u geschw ., altes

Familienstück ,
umständeh . an

Selbstreflekt . zu
verk . Näh . unt .
A 701 an T .- V .

Jg . Schäferhund
6 Wochen alt

( reinrassig )
zu verk . abends

nach 7W Uhr .
Fischer ,

Oranienstr . 58 ,
Stb . 1 . St .

Harmonila - Bett
Liegestubl zu vk .

Eberhard ,
Parkstratzc 17 .
Aelt . eichenes

Ehzimmer
vreisw . zu verk .
Näh . Oranien -
ftratze 4 , Part .
Bauernmöbel
Dielenmöbel

Schränke , Tische
Stühle , Bänke .

Truhen usw ..
auch Ansertig n .
farbigen Skizzen
d . E . Klapper .

Webergasse 37 .
Kunst - und
Ausstellsäle .

Schreinerei und
Mod .-Werkst . .

Mitarb . v .Fachl
u . Kunstmaler .

Kl . Mah .- Büch . -
Schränkchen

zu verk . Dabn -
hosstrahe 50 . 3 r .

Weihe Küche
zu verkaufen

Erbacher Str 6 ,
£ >. 1 , St . r .
Liegestuhl ,

poliert , gut erb .,
zu vk . Wellritz -

strahe 47 , 1 ,

Herren - Rad
bin . zu verkauf .

Tholey ,
Röderstr 37 . 1 .

Kleinauto
BMW . 3/15 ,

fahrbereit , in
gut . Zustande ,

für 162 RM
zu verkaufen .

Bierstadter
Höbe 76 , 2 .

Für die herzliche Teilnahme und Kranz¬

spenden beim Heimgang unseres lieben ,

unvergeßlichen Bruders , Schwagers und

Onkels sagen wir allen unseren herz¬

lichsten Dank .

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Holtmann u . Familie

W .-Schierstein (Blierweg 11 ), 25 .April 1941

Kupser - Wasch -
kessel m . Kupfer -
deckel u . Mantel
80 Mk . . Kupfer -
Badeofen ( Auto¬

mat ) 80 Mk . .
Staubsauger .
extra stark ,

110/120 V . .80M .
Dauerbrandofen

( emailliert ) ,
50 Mk . , Wäsche¬
mangel mit Ge¬

stell 40 Mk .
W . Höcker ,

Luremburgstr . 9
Ruf 26424 .

Berkaufs -
theken

m . Glasaufsätzen
zu verkaufen .
Zigarrenhaus

I . C . Roth .
Wilhelmstr . 60 .

Für die liebevolle Anteilnahme sowie für

die Kranz - und Blumenspenden bei dem

Tode meiner lieben Mutter und Schwie¬

germutter sagen wir unseren herzlichsten

Dank

Margarete Krämer
geb . Kremer

Heinrich Krämer .

Wiesbaden (Bleichstr . 37 ), im April 1941 .

Adolf Limharlh
Bestattungs - Institut • Eilenbagengasse 8

Telefon 27265

} ofcf fftnt
LEICHENÜBERFÜHRUNGEN

Frankenstr . 14 Tel . 22976

Im Dienst für Führer und Vaterland starb unser lieber ,
hoffnungsvoller Sohn , Bruder , Neffe , Cousin und Onkel

Walter Linker
Gefreiter bei der Luftwaffe

im blühenden Alter von 21 Jahren .

In stolzer Trauer :

Familie Otto Linker .

Wiesbaden (Entenstr . 10 ), den 28 . April 1941 .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 29 . April 1941 ,
nachmittags 3 .45 Uhr , auf dem Ehrenfriedhof des Süd¬
friedhofs statt .

Meine liebe Frau , unsere gute , treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter

Pauline Just
geb . Fehring

ist am Sonntag , den 27 . April 1941 , nach einem arbeits¬
reichen Leben im 72 . Lebensjahr von uns gegangen .

In tiefer Trauer :

, Hermann Just
Hans Ernst Schmidt u . Frau Toni , geb . Just
Hermann Just u . Frau Käthe , geb . Hofmann
Rudolf Just und zwei Enkel

Wiesbaden (Gneisenaustr . 3 ), den 28 . April 1941 .

Die Trauerfeier findet am Mittwoch , den 30 . April 1941 ,
11 .15 Uhr in der Trauerhalle des Südfriedhofes statt .

Am 26 . April entschlief nach langem schweren Leiden
mein herzensguter Mann , unser lieber Vater

Willi Bettendorf
im Alter von 55 Jahren .

In tiefer Trauer :
Frieda Bettendorf , geb . Beiler
Willi Bettendorf
Adolf Bettendorf

Wiesbaden (Dotzheimer Str . 121 ), den 28 . April 1941 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , nachmittags 2 .15 Uhr ,
auf dem Südfriedhof statt .

+
Nach längerem schweren Leiden verschied am
25 . April 1941 unsere liebe Schwester , Schwägerin ,
Tante , Nichte und Kusine

Fräulein Elisabeth Schönbach
im 45 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :
Familie Anton Müller , Dotzheimer Str . 73
Familie Franz Steinbauer , Adlerstr . 41

Wiesbaden , den 25 . April 1941 .

Die Beerdigung findet am Dienstag , vormittags 8 .45 Uhr ,
vom alten Friedhof aus auf dem Nordfriedhof statt . Das
Seelenamt Dienstag vorm . 6 .15 Uhr in der Maria - Hilf - Kirche

Gott der Allmächtige hat heute meinen innigstgeliebten
Gatten

Herrn Konrektor

Wilhelm May
nach kurzem Leiden in sein himmlisches Reich zu sich
genommen .

In tiefem Leid die trauernde Gattin :
Anny May .

Wiesbaden ( Loreleyring 4 , 2 ), Berlin , Oberlahnstein ,
den 26 . April 1941 .

Die Einäscherung findet am Mittwoch , den 30 . April 1941 ,
12 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .
Vor Beileidsbesuchen bitte abzusehen .

Statt Karten !

Für die vielen Beweise der Liebe und Teilnahme

während der schweren Krankheit und beim Heim¬

gang unseres lieben Entschlafenen , sowie für

die zahlreichen Kranz - u . Blumenspenden sagen
wir unseren herzlichen Dank .

Frau Paula Sieber Wwe . , geb . Hess

Major Wilh . Sieber

Hans Sieber , Rom

Wiesbaden ( Kellerstraße 16 ), den 26 . April 1941 .
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